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Einladung an alle die eine bäuerliche, faire 
und gesunde Landwirtschaft wollen     
         öffentliche Informations- und Diskussionsveranstaltung 

                             „Miteinander statt übereinander reden“ 

am Donnerstag,  den 29. März 2012    um 19 Uhr 30
in Kelheim im Hotelgasthof „Altes Kloster“  vormals Hotel Seitz 
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Der Blick über den Tellerrand! 

          Agrarbündnis Bayern 

  für eine Neuausrichtung der EU Agrarpolitik
     sozial gerecht, bäuerlich, ökologisch und 

        umweltschonend, EU- und weltweit

Die Debatte um die Reform der EU Agrarpolitik ist in vollem Gang. Für die bayerische Landwirtschaft mit ihren 113.000 Betrieben und damit auch für den Erhalt unserer Kulturlandschaft stehen wichtige Entscheidungen an. Deshalb haben sich 13 Organisationen aus den Bereichen Landwirtschaft, Imkerei, Natur- und Umweltschutz sowie Entwicklungspolitik zu einem sogenannten Agrarbündnis Bayern zusammengefunden um ihre Forderungen in die Diskussion einzubringen.                

die Referenten sind:               
Herr Josef Schmid   Vorsitzender Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft 
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Bauerhöfe statt Agrarindustrie

· Landwirtschaft soll sich lohnen -
für Bauern und Verbraucher

· Bäuerliche Betriebe und Arbeit fördern –

keine Subventionen für Konzerne

· flächenbezogene, artgerechte Tierhaltung
· Vielfalt statt Monokulturen

Frau Marion Ruppaner       Agrarreferentin des Bund Naturschutz 
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· Sparsamer und schonender Umgang mit Boden 

und Landschaft und Sicherung der Artenvielfalt

· Ökologische Land- und Lebensmittelwirtschaft
· Regionale Kreislaufwirtschaft
· Förderung eines Ernährungsbewusstsein

über gesunde Lebensmittel

Frau Angela Müller   Referentin für Welternährung bei Mission „EINE WELT“ 
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Internationale Verantwortung wahrnehmen

· Eigene Eiweißfuttermittel statt Sojaimporten aus Übersee

· Schutz vor Marktstörungen durch Billigexporte 

· Abkehr von der Weltmarktorientierung der EU 
· Ernährungssouveränität:

· eine faire Chance für bäuerliche Strukturen weltweit

Veranstalter:    
 „Agrarbündnis Kelheim“






        (BDM, AbL, Imker, BN, LBV, „Eine Welt“)
                         V.i.S.d.P.: Peter Forstner  BN KG Kelheim  93326  Abensberg  Tel. 09443 / 91 80 17
